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 Werke nur gesagt wird : die drei Worte ; z . B . ich bin rein mitdendreiWorten,d.h.inGedanken,WortenundWerken.

 Außerdem wird Ueberzeugungstreue von denstifternmeistschondurchihrBeispieleingeschärft.JederdereinflussreichenReligionsstifterhatVersuchungenzubestehen,inwelchenandenTagkommt,oberunterallenUmständenseinerUeberzeugungtreubleibt.DieVersuchungdesZarathustrawirdim19FargarddesVendidadimZend-Avestasoerzählt:DerböseGeist,welcherdieBedeutungdesZarathustrasoforterkennt,hältihmvor:verflachedasGesetzdesAhura-mazdaunddusollsterlangendasGlück,wieeserlangthatVadhaghna,derHerscherderGegenden.IhmantwortetZarathustra:nichtverflucheichdasgutemazdayaçnischeGesetz,nichtwennGebeine,SeeleundLebensvermögensichvoneinandertrennenwürden.

 Buddha verlässt um seiner Grundsätze willen einen Tron ,entsagtallenAnnehmlichkeitendesLebensundziehtalsBettlerumher*).DenMohammedsuchtendieKoreischiteninMekkavondemGlaubenanseinegöttlicheBerufungzubringen,indemsieihmderReihenachHerschaft,Geld,schöneFrauenu.a.boten.Aberumsonst.

 Moses wollte nach Hebräer 11 , 24 . 25 nicht mehr einSohnderTochterPharaoheißenunderwählteviellieber,mitdemVolkeGottesUngemachzuleiden,denndielichenErgötzungenderSündeundachtetedieSchmachChristifürgrößerenReichtum,dennalleSchätzeAegyptens,verließAegyptenundachtetedenZorndesKönigsnicht.

 Von Jesus werden die Versuchungen im Anfang der dreierstenEvangelienerzählt.

 Alle diese Berichte , selbst wenn ihnen gar nichtssächlicheszuGrundeläge,werdendochüberliefertinderAbsicht,dieUeberzeugungstreue,dieinnereFreiheit,diedaseinmalalsgutundwahrErkanntefesthält,selbstwoesauf

 * ) Ueber die standhafte Zurückweisung aller Anerbietungen , welchebuddhistischePilgertreuihremGlaubenübten,s.M.Müller:EssaysI,232ff.
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